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Das tägliche Arbeitsmittel.

Komplett
Die Sammlung »Steuerrichtlinien« enthält alle Richtlinien des 
Bundes zum Steu er recht, den Umsatzsteuer-Anwen dungs- 
erlass sowie den Anwendungserlass zur AO, je weils mit 
den kompletten An lagen, weiter führenden Hinweisen auf 
Gesetzgebung, Rechtsprechung und Verwaltung und aus-
führlichen Stichwortverzeichnissen, die Ihre tägliche 
Arbeit wesentlich erleichtern.

Praktisch
Mit dieser umfassenden und übersichtlich aufgebauten 
Textsamm lung haben Sie ein stets aktuelles Hilfsmittel zur 
Hand bei der Bearbeitung von Erklärungen, der Überprüfung 
der Veranlagungen und bei Betriebsprüfungen. Aber auch im 
Studium und in der Ausbildung, in der Ver wal tung sowie in 
der Finanz- und der Verwaltungsgerichts barkeit ist die Samm-
lung unentbehrlich.

Aktuell
Die 190. Ergänzungslieferung bringt das Grundwerk grds. auf 
den Stand 31. Dezember 2023. Schwerpunkte sind der um-
fangreich geänderte Umsatzsteuer-Anwendungserlass mit 
aktualisiertem Sachregister sowie die Änderungen des Anwen-
dungserlasses zur Abgabenordnung zum 1.1.2024. 

Steuerrichtlinien

190. Auflage. 2024. Stand Dezember 2023.
Rund 3910 Seiten. Im Ordner  
€ 39,–  Vorteilspreis 
mit Aktualisierungsservice*)
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€ 69,– ohne Aktualisierungsservice 
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 Steuerrecht 

Internationales Steuerrecht 

Besteuerungsrecht für den Arbeitslohn eines in Deutschland 
ansässigen und bei einem Schweizer Arbeitgeber  
angestellten Binnenschiffers 
(FG Baden-Württemberg v. 2.2.2023 – 1 K 446/21, rkr.) 513 

Einkommensteuer 

Aufwendungen für „Essen auf Rädern“ nicht als außer- 
gewöhnliche Belastungen abziehbar 
(FG Münster v. 27.4.2023 – 1 K 759/21 E, rkr.) 515 
 
Darlegung fehlender Gewinnerzielungsabsicht beim Steuer- 
abzug für das Honorar ausländischer Künstler – Unionsrechts- 
und Verfassungsmäßigkeit des Steuerabzugs 
(BFH v. 25.10.2023 – I R 35/21) 516 

Körperschaftsteuer 

Anscheinsbeweis für die Privatnutzung eines von einer  
GmbH einem Alleingesellschafter-Geschäftsführer über- 
lassenen Pkw trotz vertraglichen Nutzungsverbots –  
Bewertung der Privatnutzung als vGA 
(FG Münster v. 28.4.2023 – 10 K 1193/20 K,G,F,  
Rev. eingelegt, Az. BFH: I R 33/23) 523 

Gewerbesteuer 

Zum gewerbesteuerlichen Bankenprivileg 
(BFH v. 30.11.2023 – III R 55/20) 528 

Bewertungsrecht/Erbschaftsteuer 

Kein Betriebsvermögen bei von der alleinigen Komman- 
ditistin in das Gesamthandsvermögen der KG zu eigenen 
Wohnzwecken übertragenen Wohnungen bzw. bei Aus-
gleichsforderung der KG bei späterer Entfernung der  
Wohnungen aus dem Gesamthandsvermögen 
(FG München v. 19.4.2023 – 4 K 271/20,  
NZB eingelegt, Az. BFH: II B 31/23) 530 

Erbschaft-/Schenkungsteuer 

Vorlagebeschluss an den EuGH wegen höherer Schenkung-
steuer für Familienstiftungen mit Sitz und Geschäftsleitung in 
Liechtenstein 
(FG Köln v. 30.11.2023 – 7 K 217/21,  
Vorlage beim EuGH, Az.: C-142/24 mAnm Morawitz) 534 

Umsatzsteuer 

Versagung des Vorsteuerabzugs bei Einbeziehung in Mehr-
wertsteuerhinterziehung – nationale Beweisregeln 
(EuGH v. 11.1.2024 – C-537/22, Global Ink Trade Kft.) 541 

Verfahrensrecht 

Anwendung von Korrekturnormen bei Veranlagungen  
unter Verwendung eines Risikomanagementsystems 
(FG Niedersachsen v. 16.5.2023 – 9 K 90/22, rkr.) 549 
 
Eröffnung des Finanzrechtswegs bezüglich der Auszahlung  
der Energiepreispauschale – kein Rechtsschutzinteresse für  
die Klage eines Arbeitnehmers gegen den Arbeitgeber auf  
Auszahlung der Energiepreispauschale 
(FG Münster v. 5.9.2023 – 11 K 1588/23 Kg (PKH), rkr.) 557 
 
Unzulässigkeit einer Leistungsklage mangels Rechtsschutz- 
bedürfnisses 
(BFH v. 12.12.2023 – VII R 60/20) 559 

Leitsätze aktueller Gerichtsentscheidungen 

Arbeitnehmerfreizügigkeit innerhalb der EU als Voraus- 
setzung für den Kindergeldanspruch eines Staatsangehö- 
rigen eines anderen EU-Mitgliedstaats auch bei Gesetz- 
widrigkeit des Arbeitsverhältnisses gegeben 
(FG Baden-Württemberg v. 30.3.2023 – 1 K 2050/22,  
Rev. eingelegt, Az. BFH: III R 12/23) 563 
 
Fiktion des § 7 S. 3 GewStG setzt Bestehen eines  
Gewerbebetriebes voraus 
(BFH v. 22.2.2024 – IV R 14/21) 563 
 
Zerlegung eines Gewerbesteuermessbetrags bei mehr- 
gemeindlicher Betriebsstätte 
(BFH v. 14.12.2023 – IV R 2/21) 563 
 
Qualifizierung von Einzweck- und Mehrzweck-Gut- 
scheinen 
(EuGH v. 18.4.2024 – C-68/23, M-GbR) 564 
 
Differenzbesteuerung für Kunstgegenstände; innergemein-
schaftlicher Erwerb der Kunstgegenstände; Berechnung der 
Marge; kein Abzug der Umsatzsteuer auf den inner- 
gemeinschaftlichen Erwerb 
(BFH v. 22.11.2023 – XI R 22/23 (XI R 2/20)) 564 
 
Zu den Voraussetzungen einer Änderung in Bauträger- 
fällen gemäß § 27 Abs. 19 S. 1 UStG 
(BFH v. 31.1.2024 – V R 24/21) 564 
 
Stromsteuerbefreiung: Transport und Weiterverarbeitung  
von Rohbraunkohle zur Stromerzeugung – Abgrenzung zur 
Herstellung eines Energieerzeugnisses 
(FG Düsseldorf v. 19.4.2023 – 4 K 3119/18 VSt,  
NZB eingelegt, Az. BFH: VII B 71/23) 564 
 
Keine grundsätzliche Schätzungsbefugnis bei objektiv  
manipulierbaren Altkassen 
(BFH v. 28.11.2023 – X R 3/22) 564 
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Verhältnis zwischen Verlustfeststellungsbescheid und  
Steuerbescheid 
(BFH v. 23.1.2024 – IX R 7/22) 565 
 
Zuständigkeit für die Außenprüfung des Steuerabzugs  
nach § 50a EStG beim FA 
(BFH v. 20.12.2023 – I R 21/21) 565 
 
 

 Beruf 
 
Hinweis- und Warnpflicht des Rechtsberaters bei mög- 
lichem Insolvenzgrund kann drittschützende Wirkung  
haben 
(BGH v. 29.6.2023 – IX ZR 56/22) 565 
 

Steuerberater haftet nicht für Insolvenzverschleppungsschaden 
bei sich der Krisensituation jahrelang verschließendem  
Geschäftsführer 
(OLG Köln v. 14.12.2022 – 16 U 179/21,  
NZB eingelegt, Az. BGH: IX ZR 27/23) 569 
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